
Frust nach neuerlicher Heimniederlage…

SV Raika Rehberg – Hartl Haus 1:2 (0:2)
Tor: Benjamin Aigner

Nach den beiden Erfolgen gegen Großriedenthal und in Furth war man im Heimspiel gegen 
den Aufsteiger aus Echsenbach voll auf Sieg eingestellt und wollte mit einem 3-er den Platz 
in der oberen Tabellenhälfte einwintern.
Die Gäste begannen sehr motiviert, aber nicht unbedingt gefährlich, sodass sich das 
Spielgeschehen im Mittelfeld festsetzte.
Die erste Chance vergab Lukas Brezina, der von Branjo Hamar ideal freigespielt alleine vor 
dem Tormann verzog.
Wie aus dem Nichts das 0:1 (19.) – Korbel verschläft einen Gegenspieler, rutsch bei der 
Attacke auch noch aus und der Ball kullert am verdutzten Merkle vorbei ins Netz – wieder 
einmal ein typisches „Rehberg – Tor“.
Die Chance auf den Ausgleich lässt aber nicht lange auf sich warten – Sebastian Albert 
kommt im Strafraum zum Schuss, diesmal hat unser Youngster aber kein Glück und der Ball 
verfehlt sein Ziel knapp.
Schlimm kommt es in Minute 30 – ein katastrophaler Abspielfehler in der Abwehr, gleich 
zwei Gästespieler können sich den Abschluss aussuchen – 0:2…
Unsere vehementen Angriffsversuche bringen wenig ein, auch hat SR Mayr Mitleid mit dem 
oftmals ungeschickten Tormann der Gäste, der bei einigen Flanken Bälle verfehlt aber jedes 
Mal ein Foul geschenkt bekommt – Branjo Hamar regt sich wieder einmal – zu Recht!!! – auf 
und sieht Gelb!
Weihnachtsmann spielt SR Mayr auch knapp vor der Pause als Hagmann im Strafraum von 
zwei Gegnern attackiert wird, der fällige Elferpfiff aber ausbleibt – im Gegenteil Hagmann 
sieht wegen Schwalbe noch Gelb.
Eine glasklare Fehlentscheidung!!!

Nach der Pause zieht sich Hartl Haus zurück und möchte das Ergebnis über die Zeit retten – 
ein einziger Schuss auf unser Tor bedeutet Gefahr, Merkle besteht den Test.
Doch im Angriff gelingt nicht viel ua auch weil Branjo Hamar in Minute 65 Gelb/Rot gezeigt 
bekommt.
Branjo wird an der Strafraumgrenze zu Fall gebracht, der Gegenspieler stellt sich unmittelbar 
vor den Ball und verhindert so ein Abspiel – Branjo zeigt SR Mayr an, dass der Gegner nicht 
auf Spieldistanz stehe.
SR Mayr schickt den Gegner weg und Hamar spielt den Ball rasch ab – jetzt zeigt 
„Gscheitmayr“ die Gelbe Karte = nach ungerechtfertigter GK in Halbzeit eins GR, weil der 
Ball gesperrt gewesen sei…..
Neuerlich eine glasklare Fehlentscheidung – den Ball können Sie nicht sperren Herr Schiri – 
auch wenn sie der Mayr sind.
Regelbuch lesen…
Der Ball ist dann zu sperren, wenn der Schütze die 9m Distanz fordert, das hat er aber nicht.

Aber offenbar geht die „Hetzte“ gegen Branjo (seit dem unglücklichen Tor gegen Altenwörth) 
weiter und „Gscheitmayr“ hat auch noch eine tschechische Beleidigung verstanden – was der 
alles kann…

Wir lassen uns aber nicht aus der Fassung bringen und versuchen weiterhin vehement ein 
Anschlusstor zu erzielen.



Das gelingt Benjamin Aigner (kam in der Halbzeit für Tanrikulu) auch in Minute 73 – wenig 
später lenkt der Gästetormann eine Albert Bombe zur Ecke.

Jetzt hat man gar das Gefühl der Schiri will noch den Ausgleich sehen und ein paar 
Entscheidungen gehen klar falsch in unsere Richtung – jetzt schäumt Echsenbach – doch der 
ebenfalls Gelb verwarnte Grabovac bleibt ein paar Mal verschont…
Hamar hätte in der Zeit wohl dreimal Gelb gesehen…

Erst in Minute 93 kompensiert er die GR von Hamar und schickt den verdutzten Marco Teufel 
mit GR in die Kabine…

Nach 96 Minuten bleibt es beim 1:2 und einer Niederlage die schmerzt

Man of the match: Sebastian Albert

Reserve
SV Raika Rehberg – Hartl Haus 4:0 (1:0)
Tore: Christoph Zeilinger (2), Martin Krammer, Jürgen Kruzik

Konnten die Gäste vor der Pause noch halbwegs mithalten, einzige Ausbeute war ein 
kaltschnäuzig verwandelter Elfer von Martin Krammer (42.), so fielen sie nach Seitenwechsel 
kräftemäßig klar ab und konnten das Tempo unserer jungen Elf nicht mehr mitgehen.
Ein sehenswerter Einsatz von Jürgen Kruzik bringt das 2:0 (61.) und die Vorentscheidung, 
Christoph Zeilinger macht mit zwei Einzelleistungen das Ergebnis dann noch ganz klar.
Mit Granitzer, Florreither, Krammer, Zeilinger, Maurer und Mandlbauer standen diesmal 
sechs Jungs aus der U17 (letztes Spiel am 7.11. gegen Gmünd) in der Aufstellung und 
brachten viel Schwung und eben auch Tore!
Andreas Granitzer im Tor konnte sich ein paar Mal auszeichnen und vertrat den verletzten 
Niko Frings hervorragend.



Die Patronanz zum Spiel gegen den SC Hartl Haus hat die Firma Konzept Haus mit GF Ing. 
Franz Fock übernommen.












